




DIE ERSTE AKTION –
DER SMV-NIKOLAUS KOMMT

Die Vorweihnachtszeit, eine etwas kühlere Jahreszeit, in 
der so gut wie jeder an Weihnachten denkt und schon 
mitten in den Vorbereitungen für dieses große Fest steckt. 
Aber vor Weihnachten ist noch Nikolaus, auch an der ESSS.

Die Idee war, dass sich die Schüler und Lehrer gegenseitig 
und untereinander beschenken, mit Schoko-Nikoläusen. 
Diese konnte man im Vorfeld über eine Grußkarte kaufen. 

Wohl ein besonderes Highlight des Tages war, dass sich 
die Schulleiter, Herr Fein und Herr Werdan, von ihren	
Krawatten verabschieden durften. Es war wiedermal ein 
schönes Fest, welches auch den unermüdlichen Helfern 
viel Spaß bereitete.



Die Grußkarte musste mindestens mit dem Empfänger	
beschriftet sein, dann konnte nichts mehr schiefgehen.

Da der 06.12.2008 allerdings ein Samstag war, und 
der SMV-Nikolaus samstags schulfrei hat, wurde ganz	
unorthodox beschlossen, den Nikolaus am 05.12.2008 
durch die Klassen gehen zu lassen.

NARRENZEIT, FASCHINGSZEIT –
DER SCHMUTZIGE DONNERSTAG

Kaum sind die Ferien vorbei, schon stehen die nächsten vor 
der Tür. Diesmal Fasching. Am letzten Tag, am 19.02.2009, 
durfte die SMV wieder das große Klassenzimmer im	
Neubau beziehen, um dort ein großes Faschingscafé	
unterzubringen. Mit Kaffee, Waffeln und Kuchen wurde für 
das leibliche Wohl der Gäste gesorgt.



DIE WEIHNACHTSFERIEN STEHEN VOR DER TÜR –
DAS WEICHNACHTS-CAFÉ

Am 19.12.2008, Weihnachten war, ganauso wie die	
Ferien, schon greifbar nah, wurde das Weihnachtscafé	
eröffnet. Der SMV wurde dafür ein Klassenzimmer im	
Neubau zur Verfügung gestellt, welches festlich	
hergerichtet wurde.

Das neu hergerichtete   Zimmer lud dazu ein, sich	
hinzusetzen, einen Kaffee zu trinken und ein Stück Kuchen 
oder eine Waffel zu essen.

Das Fest wurde musikalisch von drei Schülern	
begleitet, die auf ihren E-Gitarren spielten. Die	
Feierlichkeiten gingen von 9-13 Uhr. Das ganze war sehr 
entspannt und ausgelassen. Teilweise setzten sich ganze 
Klassen mit ihren Lehrern ins Zimmer.

Was sehr schade war, dass Frau Groen, die	
Verbindungslehrerin der SMV, aufgrund gesundheitlicher 
Probleme nicht anwesend war. Sie wurde aber mit Eifer 
von Frau Roth-Schiller vertreten.


